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Grußwort 

Liebe Freund*innen und Unterstützer*innen, 

wieder liegt gelungenes Projektjahr in Zusammenarbeit mit unseren Partner*innen in Burkina Faso 

und Tansania hinter uns. Dank Eurer Unterstützung konnten ein Wasserturm für den botanischen 

Garten in Burkina Faso errichtet werden sowie das Fußball-Bildungscamp wieder stattfinden. In 

Tansania hat die Sanya Hoye Primary School in Sanya Juu einen weiteren Klassenraum bekommen 

und junge Frauen konnten in Mwanza im Rahmen des Women-Empowerment-Projekts „Smart girl, 

smart life“ im Rahmen verschiedener Workshops erlernen, selbst Lebensmittel herzustellen und 

diese zu vermarkten, wodurch diese auf eine spätere Selbständigkeit mit einem eigenen Kleinstun-

ternehmen vorbereiten werden. 

Durch Reisen in die Projektländer und einen Austausch über neue Ideen für zukünftige Bildungs-

zusammenarbeit konnten wir im Dialog mit den Partner*innen die bestehenden Projekte fortfüh-

ren, weiterentwickeln und nächste konkrete Schritte planen. 

Wir hoffen auch im Kalenderjahr 2022 wieder auf Eure Unterstützung, um Projekte, wie das Fuß-

ballbildungscamp in Tiébélé und weitere Ausbildungs-Workshops für Frauen in Tansania, sowie 

auch ein Ausbildungs- und Produktionszentrum für Frauen in Burkina Faso, fördern zu können.  

Im Folgenden findet Ihr unseren Jahresbericht für das Jahr 2021. Allen Freund*innen, Unterstüt-

zer*innen und Mitgliedern sagen wir: Vielen lieben Dank für eure großartige Unterstützung. Wir 

freuen uns auf ein nachhaltiges und erfolgreiches Jahr 2022! 

1. Organisatorisches und Mitgliederzahl 

1.1 

Der Verein wurde auf der Mitgliederversammlung am 13.04.2015 gegründet. Die Satzung wurde 

letztmalig am 20.05.2016 geändert und ins Vereinsregister eingetragen. 

» Der offizielle Name des Vereins lautet „African Roots e.V.“ 

» Der Vorstand besteht zurzeit aus sechs Personen. 

» Für die Prüfung der Rechnungslegung sind zwei Kassenprüferinnen bestimmt. 
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1.2 

Der Vorstand des African Roots e.V. hat im vergangenen Jahr 4 Sitzungen (digital) abgehalten. An 

den Sitzungen haben auch weitere Vereinsmitglieder teilgenommen. 

1.3 

Der African Roots e.V. hatte im vergangenen Jahr 50 Vereinsmitglieder (Stand: 31.12.2021, Ver-

gleich zum Vorjahr: +1 Mitglied).  

2. Rechnungslegung 

2.1 

Der Vorstand hat für 2021 den Jahresabschluss in Form einer Einnahmen- und Ausgaben- sowie 

Vermögensrechnung erstellt (siehe unten) und den Kassenstand am 31.12.2021 festgehalten. Zwei 

Kassenprüferinnen haben die Berechnungen ohne Beanstandungen geprüft und werden der Mit-

gliederversammlung im Juni 2022 vorschlagen, dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 

2.2 

Der Verein erhielt 2021 insgesamt 5.949,70 € Spenden. Die Höhe der Mitgliedsbeiträge belief 

sich 2021 auf 2.730,00 € (zzgl. Überschuss aus 2020). 

2.3 

Die Ausgaben vom African Roots e.V. betrugen 2021 insgesamt 10.018,49 €. Dabei wurden 42% 

der Gesamtausgaben für Projekte in Burkina Faso und 51% für Projekte in Tansania ausgegeben. 

Damit beläuft sich der Anteil an Ausgaben für gemeinnützige Zwecke auf 93%. Für Werbungszwe-

cke und Verwaltung (inkl. Transaktions- und Kontogebühren) wurden 7% der Gesamtausgaben 

genutzt. Für den letzten Kostenpunkt wurden nur Mittel aus den Mitgliedsbeiträgen verwendet, 

sodass von den Spendengeldern 100% für die Projekte eingesetzt wurden. 

 

 

2.4 
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Der Überschuss von 5.081,66 € wird im Jahr 2022 für laufende und weitere Projekte eingesetzt.  

3. Bericht über die Projekte 

3.1 

Die Fördermaßnahmen des African Roots e.V. unterteilen sich auf vier Projekte in zwei Projektlän-

dern: 

Projekte in Tansania 

» Anbau weiterer Klassenraum 

für die Sanya Hoe Primary 

School  

» „Smart girl, smart life“: Aus-

bildungs-Workshops für 

junge Frauen in Mwanza 

(Women-Empowerment)   

Projekte in Burkina Faso 

» Wasserturm für den botanischen Garten mit 

Nutzfläche für den Bio-Gemüseanbau in Tiébélé  

» Fußball-Bildungscamp mit Baumpflanzaktion in 

Tiébélé 

 

3.2: Tansania 

Für Projekte in Tansania wurden 5.125 € der Ausgaben des Jahres 2021 verwendet. 

3.2.1: Bau der Sanya Hoye Primary School 

Fortschritt 

Der Bau der Sanya Hoye Primary School in Tansania konnte auch im vergangenen Jahr durch die 

zahlreichen Spenden weitergeführt werden. Im Jahr 2021 haben wir den Bau des sechsten Klas-

senraumes an der Sanya Hoye Primary School mit 3.480 € finanziell unterstützt. Die weiteren Gel-

der im Jahr 2021 wurden über die Bezirksregierung des Siha-Distrikts selbst finanziert. Wir haben 

uns lediglich punktuell mit an der weiteren Finanzierung neuer Klassenräume beteiligen. 

Die Bezirksregierung und die Dorfgemeinschaft sind ihren Verpflichtungen im Jahr 2021 nachge-

kommen. Das von der Siha-Bezirksregierung mit Vertreter*innen der Dorfgemeinschaft von Sanya 

Hoye, Vertreter*innen aus der Elternschaft und Vertreter*innen aus der Lehrerschaft gegründete 

Schulkomitee hat sich auch im Jahr 2021 offiziell um alle Belange der Schule kümmert.  

Zusammenarbeit 

Die Zusammenarbeit mit Roseline M. Sandi (District Education Officer) vom District Office des Siha-

Distrikts, dem Schulkomitee und der Dorfgemeinschaft des Ortsteils Hoye-Jembe hat auch im Jahr 

2021 hervorragend funktioniert und wird auch in Zukunft fortgeführt. Im Jahr 2022 werden wir das 

Bauprojekt zunächst nicht weiter unterstützen. Eine zukünftige Wiederaufnahme der Zusammen-

arbeit ist aber nicht auszuschließen. Das Projekt ist bei den Behörden, dem Schulkomitee und der 

Dorfgemeinschaft nachhaltig aufgehoben und betreut. 
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3.2.2 » „Smart girl, smart life“: Women-Empowerment-Projekt in Mwanza 

Ausgangssituation und Vorgehen 

Wir haben das Pilotprojekt mit 1.645 € unterstützt. Mädchen und junge Frauen sind in Tansania 

oftmals Ungleichheiten und Diskriminierungen ausgesetzt. Sie können häufig nicht gleichberech-

tigt am gesellschaftlichen Leben teilnehmen. Mithin haben wir gemeinsam mit der Star Founda-

tion ein Projekt zur Stärkung von jungen Mädchen und Frauen im Alter zwischen 16 und 24 Jah-

ren umgesetzt und diese dabei nicht nur in ihrer persönlichen/beruflichen Entwicklung gefördert, 

sondern auch über Rechte im allgemeinen und Frauenrechte im speziellen aufgeklärt. Die Teil-

nehmerinnen haben allesamt nicht die weiterführende Schule abgeschlossen. Acht von zehn Teil-

nehmerinnen waren alleinerziehende Mütter. kann.  

Die Star Foundation hat die Projektaktivitäten bei staatlichen Vertreter*innen auf Gemeinde-, 

Distrikt- und Region-Level vorgestellt. Gemeinsam mit den Gemeindevertreter*innen wurden 

zehn jungen Frauen für das Pilotprojekt ausgewählt. Es wurden regelmäßige Hausbesuche bei 

den Eltern durchgeführt, um diese auch für das Thema Geschlechtergleichheit zu sensibilisieren. 

Die Teilnehmerinnen erhielten ein mehrwöchiges Training von der Small Industries Development 

Organization (SIDO). Die Frauen nahmen an mehreren Workshops, Exkursionen und Training mit 

weiblichen Vorbildern teil und wurden nachhaltig gestärkt. Die jungen Frauen sollen in einer 

zweiten Projektphase im Jahr 2022 gemeinsam mit 10 neuen Teilnehmerinnen weiter unterstützt 

und auf dem Weg in ein unbestimmtes Leben unterstützt werden. 

Zusammenarbeit 

Die Star Foundation Organization ist eine von Frauen für Frauen gegründete und in Tansania re-

gistrierte Organisation, die sich für Women-Empowerment und Geschlechtergleicheit in Mwanza 

einsetzt. Unsere Hauptansprechpartnerin bei der Projektumsetzung in die Vorsitzende und Grün-

derin Stella Mutta. 

 

3.3: Burkina Faso 

Für Projekte in Burkina Faso wurden 4150€ der Ausgaben des Jahres 2021 verwendet. 

3.3.1 Wassertum für den botanischen Garten als außerschulischen Lernort mit Nutzfläche 

zum Bio-Gemüseanbau in Tiébélé 

2021 unterstützte African Roots e.V. dieses Projekt mit 2500€, damit ein Wasserturm errichtet wer-

den konnte. 

Auf insgesamt vier Hektar Land konnte bereits 2019 dank Eurer Unterstützung eine solarbetrie-

bene, elektrische Wasserpumpe finanziert werden und so die ersten Bäume gepflanzt und Gemüse 

angebaut werden. 2020 kam eine Einzäunung des gesamten Geländes zum Schutz der Pflanzen 

hinzu. Im Jahr 2021 wurde tatkräftig weiter gepflanzt, um Stück für Stück eine große Vielfalt an 

Pflanzen zu haben. Unter anderem haben auch die Kinder im Rahmen des Fußball-Bildungscamps 

2021 weitere Bäume, wie. Mangobäume, Guavenbäume und „Moringa“ gepflanzt. Gleichzeitig er-

werben sie vermittelt durch einen Förster Wissen über die verschiedenen Pflanzen, ihren Nutzen, 

ihre Pflege und ihre Bedeutung für die Umwelt.  
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Besonders wichtig war 2021 die Errichtung eines Wasserturms. Auf diese Weise ist nun auch Was-

ser da, wenn die solarbetriebene Pumpe nicht arbeiten kann, zum Beispiel abends, wenn viele 

Pflanzen erneut bewässert werden müssen.  

Auch 2022 soll die Pflanzenvielfalt erweitert werden und weitere Nutzflächen zum Gemüseanbau 

an Frauengruppen aus Tiébéle verteilt werden. 

 

3.3.2. Fußball-Bildungscamp in Tiébélé 

Das Fußball-Bildungscamp in Burkina Faso unterstützte African Roots e.V. 2021 mit 1650€. 

2021 fand das Bildungscamp zum 7. Mal statt. African Roots e.V. unterstützte das Sommerferien-

camp zum sechsten Mal. Ziel der Initiative ist es, Schüler*innen von 8 bis 15 Jahren während der 

dreimonatigen Sommerferien, die Möglichkeit zu bieten, Sport zu treiben, den Unterrichtsstoff des 

letzten Schuljahres besonders in den Fächern Mathematik und Französisch aufzuarbeiten und für 

Umweltprobleme, wie die Verschmutzung durch Müll und die fortschreitende Desertifikation zu 

sensibilisieren. 

Nach zwei bis drei Stunden Unterricht trainieren die Kinder jeden Morgen. Sie werden getrennt 

nach Alter und Geschlecht in Klassen eingeteilt, die gleichzeitig Mannschaften bilden und nach-

mittags in Fußballspielen gegeneinander antreten. Alle Kinder erhalten Sportkleidung sowie Hefte, 

Stifte und alle notwendigen Lernmaterialien und jeden Mittag ein reichhaltiges Mittagessen. Am 

Ende des Monats findet eine Müllsammelaktion statt, jedes Kind pflanzt mindestens einen Baum 

und es findet ein großes Fest mit einem Fußballturnier zwischen allen Mannschaften statt. 

Von den 1650€ Geld wurden u.a. Schulhefte, Stifte, Fußbälle, Fußballtrikots und Setzlinge (Baum-

pflanzaktion)erworben, sowie das Mittagessen finanziert und die Betreuer*innen bezahlt.  

 

4. Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

4.1 

Der African Roots e.V. wirbt vor allem durch seine Website, Facebook-Seite und Instagram-Seite. 

Zudem werden ehemalige und potentielle Spender*innen per Post/Mail angeschrieben, um für die 

Projekte und Spenden zu werben. 
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5. Einnahmen-/Ausgabenrechnung 2021 

Einnahmen   15.100,15 € 

Mitgliedsbeiträge  9.150,45 €  

 davon Überschuss aus 2020 6.384,61 €   

Spenden  5.949,70 €   

 davon Überschuss aus 2020 0 €   

    

Ausgaben   10.018,49 € 

Projekte, gesamt  9.275,00 €  

Projekte Tansania    

 
Weiterer Klassenraum Sanya Hoye Primary 

School + Fenster 
3.480 €   

 
Smart Girl – Smart Life Projekt zum Women Em-

powerment 
1.645 €   

Projekte Burkina Faso    

 Wasserturm botanischer Garten 2.500 €   

 Fußball-Bildungscamp 2021 1.650 €   

     

Verwaltung, und Werbung gesamt  743,49 €  

 Kontoführungsgebühren 149,14 €   

 Transaktionskosten 62,50 €   

 Mitgliedschaft „eine Welt Netz NRW e.V.“ 60 €   

 Versand Spendenbriefe 315,00 €   

 Homepage 108,00 €   

     

Überschussguthaben   5.081,66 € 

Kontostand 31.12.2021   5.081,66 € 

 

 


